
05.05.2025 

 

Niederschrift über den öffentlichen Teil der 7. Sitzung des 
Hauptausschusses der Stadtverordnetenversammlung  
der Stadt Eberswalde am 10.04.2025, 18:00 Uhr 
 

Sitzungsort: Familiengarten Eberswalde, Tourismuszentrum, Konferenzsaal, 
Am Alten Walzwerk 1, 16227 Eberswalde  

Art der Sitzung: konstituierende Sitzung, Präsenzsitzung 
 

 

TAGESORDNUNG 

 
 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

 1 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung  

 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und  

der Beschlussfähigkeit 

 

 3 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die  

Niederschrift der 6. Sitzung vom 13.03.2025 

 

 4 Feststellung der Tagesordnung  

 5 Wahl der/des Vorsitzenden des Hauptausschusses für die  

Wahlperiode 2024 bis 2029 

 

 6 Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden des Hauptausschusses für 

die Wahlperiode 2024 bis 2029 

 

 7 Informationen der/des Vorsitzenden  

 8 Einwohnerfragestunde  

 9 Informationen aus der Stadtverwaltung  

 10 Anfragen, Anregungen und Informationen von Fraktionen und Aus-

schussmitgliedern sowie im Rahmen ihrer Zuständigkeit von  

Vertreter/innen der Ortsbeiräte, den Vertreter/innen der Beiräte gemäß 

Hauptsatzung und den Beauftragten gemäß Hauptsatzung 

 

 11 Genehmigung von Eilentscheidungen  

 12 Beschlussvorlagen (Beratung und Beschlussfassung)  

 12.1 Anpassung der Förderrichtlinie zur ambulanten ärztlichen Versorgung BV/0153/2025 

 12.2 Öffentliches Ausschreibungsverfahren -  

Leasing eines Schlammsaugwagens 

BV/0152/2025 

 12.3 Öffentliches Ausschreibungsverfahren -  

Rahmenvertrag Straßeninstandsetzung und Schadstellenbeseitigung an 

Fahrbahnen im Stadtgebiet Eberswalde 

BV/0159/2025 

 13 Informationsvorlagen  
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TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

1 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung  

 

Herr Uwe Grohs, als das an Lebensjahren älteste anwesende Hauptausschussmitglied, eröffnet 

die öffentliche Sitzung um 18:00 Uhr und begrüßt alle Anwesenden des Hauptausschusses der 

Stadt Eberswalde. 

 

Herr Grohs leitet die Sitzung gemäß § 50 Abs. 4 i.V.m. § 44 Abs. 9, § 34 Abs. 2 S. 1 und § 37  

Abs. 3 BbgKVerf bis zur Wahl einer/eines Vorsitzenden des Hauptausschusses. 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und der 

Beschlussfähigkeit 

 

 

Herr Grohs stellt fest, dass form- und fristgerecht geladen wurde und der Hauptausschuss be-

schlussfähig ist. 

 

Einwendungen hiergegen werden nicht vorgetragen. 

 

Zu Beginn des Hauptausschusses sind 10 Hauptausschussmitglieder und der Bürgermeister an-

wesenden, mithin 11 Stimmberechtigte (Anlage 1). 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

3 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Nieder-

schrift der 6. Sitzung vom 13.03.2025 

 

 

Es liegen keine Einwendungen vor. 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

4 Feststellung der Tagesordnung  

 

Der Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt. 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

5 Wahl der/des Vorsitzenden des Hauptausschusses für die Wahlperiode 

2024 bis 2029 

 

 

Gemäß § 15 Abs. 1 S. 1 i.V.m. § 12 Abs. 4 der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversamm-

lung der Stadt Eberswalde (GOStVVEW) ist für die jeweilige Wahl zu deren Durchführung und für 
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die Auszählung der Stimmen eine Wahlkommission zu bilden. Der Wahlkommission gehört je ein 

von den Fraktionen entsandtes Mitglied an. Die Wahlkommission bestimmt aus ihrer Mitte die/den 

Vorsitzende/n und die/den stellvertretenden Vorsitzende/n. 

 

Herr Grohs bittet die Fraktionen gemäß § 15 Abs. 1 S. 1 i.V.m. § 12 Abs. 4 GOStVVEW Vorschlä-

ge für die benötigte Wahlkommission zu unterbreiten.  

 

Von den Fraktionen werden jeweils folgende Mitglieder in die Wahlkommission entsandt:  
 

Fraktion Alternative für Deutschland Herr Florian Eberhardt 

Fraktion CDU / FDP / Bürgerfraktion Barnim Herr Frank Banaskiewicz 

Fraktion SPD|BfE verzichtet 

Fraktion Bündnis Eberswalde verzichtet 

Fraktion Die Linke verzichtet 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen Frau Karen Oehler 

Fraktion DIE PARTEI Alternative für Umwelt und Natur verzichtet 

 

Nach der Konstituierung der Wahlkommission teilt diese mit, dass Frau Karen Oehler zur Vorsit-

zenden der Wahlkommission, Herr Frank Banaskiewicz zum 1. stellvertretenden Vorsitzenden und 

Herr Florian Eberhardt zum 2. stellvertretenden Vorsitzenden der Wahlkommission bestimmt wor-

den sind. 

 

Herr Uwe Grohs bittet um Unterbreitung von Vorschlägen für die Wahl der/des Vorsitzenden des 

Hauptausschusses. 

 

Der Bürgermeister teilte im Vorfeld der Sitzung mit, dass er nicht für die Wahl zum Vorsitzenden 

des Hauptausschusses zur Verfügung stehe, da es bereits Interessenbekundungen für den Vorsitz 

aus den Reihen der Mitglieder des Hauptausschusses gibt. 

 

Herr Zinn schlägt im Namen der Fraktion Bündnis Eberswalde Frau Isabell Sydow vor. 

 

Herr Eberhardt schlägt im Namen der Fraktion Alternative für Deutschland Herrn Tilo Weingardt 

vor. 

 

Frau Sydow teilt mit, dass sie sich wieder zur Wahl stelle. 

 

Herr Weingardt teilt mit, dass er sich zur Wahl stelle. 

 

Die Stimmzettel für die geheime Wahl werden vorbereitet und die Wahlhandlung wird durchgeführt.  

 

Die Stadtverordneten werden in alphabetischer Reihenfolge aufgerufen. 
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Frau Oehler teilt das Wahlergebnis mit: 
 

Frau Sydow erhielt   8 Stimmen 

Herr Weingardt erhielt  2 Stimmen 

     1 ungültige Stimme 

 

Basierend auf dem vorliegenden Wahlergebnis gibt Frau Oehler bekannt, dass Frau Isabell Sydow 

mit der erforderlichen Mehrheit der gesetzlichen Anzahl der Mitglieder des Hauptausschusses zur 

Vorsitzenden des Hauptausschusses der Stadt Eberswalde für die Wahlperiode 2024 bis 2029 

gewählt worden ist.  

 

Herr Grohs fragt Frau Sydow, ob sie die Wahl annimmt. Frau Sydow bejaht dies. 

 

Beschlusstext:         Beschluss-Nr.: H 42/7/25 

Der Hauptausschuss wählt Frau Isabell Sydow zur Vorsitzenden des Hauptausschusses der Stadt 

Eberswalde. 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

6 Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden des Hauptausschusses für 

die Wahlperiode 2024 bis 2029 

 

 

Frau Sydow übernimmt die Leitung der Sitzung des Hauptausschusses. 

 

Gemäß § 39 Abs. 1 BbgKVerf findet eine geheime Wahl statt, es sei denn, es wird einstimmig be-

schlossen, dass ein offener Wahlbeschluss erfolgen soll.  

 

Herr Banaskiewicz stellt den Antrag auf offenen Wahlbeschluss. 

 

Da es auch eine Gegenstimme gegen diesen Antrag gab und kein einstimmiger Beschluss zustan-

de kam, ist eine geheime Wahl durchzuführen. 

 

Auf Nachfrage von Frau Sydow bestätigen die Fraktionen, dass die unter TOP 5 gebildete Wahl-

kommission auch für diese Wahl bestehen bleibe.  

 

Frau Sydow bittet, Vorschläge für die Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden des Hauptaus-

schusses zu unterbreiten. 

 

Herr Zinn schlägt im Namen der Fraktion Bündnis Eberswalde Herrn Uwe Grohs vor. 

 

Herr Rennert schlägt im Namen der Fraktion SPD|BfE ebenfalls Herrn Uwe Grohs vor. 

 

Herr Grohs stellt sich kurz persönlich vor und teilt mit, dass er sich der Wahl stelle. 
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Die Stimmzettel für die geheime Wahl werden vorbereitet und die Wahlhandlung wird durchgeführt.  

 

Die Stadtverordneten werden in alphabetischer Reihenfolge aufgerufen. 

 

Frau Oehler teilt das Wahlergebnis mit: 
 

Herr Uwe Grohs erhielt  8 Ja-Stimmen 

  1 Nein-Stimme 

  2 ungültige Stimmen 

 

Frau Oehler gibt bekannt, dass Herr Uwe Grohs mit der erforderlichen Mehrheit zum stellvertre-

tenden Vorsitzenden des Hauptausschusses der Stadt Eberswalde für die Wahlperiode 2024 bis 

2029 gewählt wurde. 

 

Frau Oehler fragt Herrn Uwe Grohs, ob er die Wahl annimmt. Herr Uwe Grohs bejaht dies. 

 

Beschlusstext:         Beschluss-Nr.: H 43/7/25 

Der Hauptausschuss wählt Herrn Uwe Grohs zum stellvertretenden Vorsitzenden des Hauptaus-

schusses der Stadt Eberswalde. 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

7 Informationen der/des Vorsitzenden  

 

Es werden keine Informationen gegeben. 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

8 Einwohnerfragestunde  

 

Es werden keine Fragen gestellt. 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

9 Informationen aus der Stadtverwaltung  

 

9.1 Herr Herrmann informiert über Folgendes: 

- drohende Insolvenz der „GLG Medizinisch-Soziales Zentrum Uckermark gGmbH“ abgewendet 

- Kreiswerke Barnim planen den Erwerb des HoKaWe in Eberswalde zum 01.01.2025 als stromge-

führtes Kraftwerk  

- Verabschiedung von Frau Fellner in den Ruhestand am Montag, dem 28.04.2025; ab dem 

01.06.2025 wird Frau Leuschner die kommissarische Leitung des Dezernates III (Bau und Stadt-

entwicklung) übernehmen; Frau Jahn wird die Stellvertretung der kommissarischen Dezernatslei-
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tung wahrnehmen; das Büro des Dezernates III wird in das Stadtentwicklungsamt gehen; die 

Durchführung des Fachausschusses 3 wird durch das Sachgebiet Sitzungsdienst abgedeckt 

 

9.2 Herr Berendt informiert über Folgendes: 

- Ergebnisse der Entgeltrunde 2025 für den Bereich Bund und Kommunen sowie Stand des Ver-

fahrens und dessen Inhalte   

 

9.3 Herr Schlüter informiert über Folgendes: 

- Sitzung der Arbeitsgruppe AG Familiengarten findet am Montag, dem 12.05.2025, um 17:00 Uhr 

im Familiengarten statt 

 

Die Informationen aus der Stadtverwaltung enden um 18:43 Uhr. 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

10 Anfragen, Anregungen und Informationen von Fraktionen und Aus-

schussmitgliedern sowie im Rahmen ihrer Zuständigkeit von Vertre-

ter/innen der Ortsbeiräte, den Vertreter/innen der Beiräte gemäß Haupt-

satzung und den Beauftragten gemäß Hauptsatzung 

 

 

10.1 Herr Zinn: 

- bittet, dass zum aktuellen Stand der GLG ausführlicher in der StVV berichtet werde 

- bittet, dass über das HoKaWe Eberswalde auch in den Fachausschüssen kommuniziert und dies 

ein gesonderter Tagesordnungspunkt werde, so dass eine Diskussion möglich sei 

- regt an, dass zur „WITO Wirtschafts- und Tourismusentwicklungsgesellschaft mbH des Landkrei-

ses Barnim“ im öffentlichen Teil der StVV berichtet werde 

- teilt mit, dass Sperrmüll zugenommen habe und Altkleidercontainer als Müllablageplatz genutzt 

werden würden; er meint, dass dieses Thema viele Wohnungsunternehmen beschäftigen werde; 

er bittet, dass darüber mit dem Landkreis Barnim und allen Verantwortlichen gesprochen werde  

 

 Herr Herrmann teilt mit, dass die Anregungen mitgenommen werden. 

 

10.2 Herr Gädicke: 

- bittet, dass Rentner bei Preisanpassungen für den Familiengarten berücksichtigt werden 

- regt an, dass die Eintrittspreise bei schlechtem Wetter geringer sein sollten 

 

 Herr Schlüter teilt mit, dass die Gruppen für die ermäßigten Preise nur redaktionell, aber nicht 

inhaltlich verändert worden seien. Er weist darauf hin, dass Rentnerinnen und Rentner, sofern sie 

Leistungsempfänger seien, weiterhin Ermäßigungen bekommen würden. 
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- fragt, wann Absenkungen bei Übergängen von Geh- und Radwegen vorgenommen werden 

 

 Herr Herrmann teilt mit, dass Bordsteinabsenkungen Stück für Stück jeweils in Zusammenhang 

mit den Straßensanierungen vorgenommen werden würden. Eine Anpassung könne nicht sofort 

für das gesamte Stadtgebiet vorgenommen werden. Er sagt, dass es eine mit dem „Runden 

Tisch Geh- und Radwegsanierung“ abgestimmte Prioritätenliste für Straßensanierung gebe, die 

dem Seniorenbeirat vorliege. 

 

Nachrichtliche Anmerkung:  

Die Präsentation „Geh- und Radwegsanierung 2025 und 2026 ff.“ ist auch im  

Bürgerinformationssystem bei den Sitzungsunterlagen des Fachausschusses 3  

vom 11.03.2025 abrufbar. 

 

10.3 Herr Uwe Grohs: 

- sagt, dass mehreren Ärzten die Praxisräume in der alten Poliklinik in der Karl-Liebknecht-Straße 

gekündigt worden seien und es Ärzte gebe, die aufgrund ihres Alters keine neue Arztpraxis ein-

richten würden; er teilt mit, dass der CDU-Stadtverband angesprochen worden sei; er hatte in ei-

nem persönlichen Gespräch einen Termin bei einem Arzt bekommen, sollte jedoch vorher anru-

fen und nachfragen, ob die Arztpraxis noch praktiziere – dies führe zur Verunsicherung bei den 

Patienten; er sagt, dass die Stadt Eberswalde nicht Vermieter dieser Arztpraxen sei, jedoch liege 

das Problem in der Stadt Eberswalde; er sagt, dass die Förderrichtlinie in diesen Fällen nicht 

greifen würde; leider sei eine große Anzahl von Ärzten betroffen, deshalb bestehe aus seiner 

Sicht Handlungsbedarf; er tue sich schwer, die heute auf der Tagesordnung stehende Be-

schlussvorlage unter TOP 12.1 „Anpassung der Förderrichtlinie zur ambulanten Versorgung“, 

BV/0153/2025, zuzustimmen, mit dem Wissen, dass andere Ärzte keine Praxisräume hätten; es 

sei ein Thema, welches sich nicht verheimlichen lasse; er halte auch nichts davon, die verant-

wortlichen Vermieter verbal anzugreifen  

 

 Herr Herrmann teilt mit, dass das Problem – leider erst seit der letzten Woche – bekannt sei. In 

der letzten Woche habe es dazu Gespräche (mit Schilderung aus Mietersicht) gegeben. Er sei 

irritiert, weil es vorher keine Hinweise der vermietenden Gesellschaft an die Stadtverwaltung be-

züglich der alten Poliklinik gegeben habe. Er hoffe, dass er zur Stadtverordnetenversammlung 

näher informieren könne. Zunächst wolle er mit der Geschäftsführung der vermietenden Gesell-

schaft sprechen. Das Amt für Wirtschaftsförderung unter der Leitung von Herrn Broschell habe 

einen Überblick über freie Praxisräume und die Gesamtsituation in Eberswalde. Einige Ärzte sei-

en bereits vermittelt worden. Es gebe Ärzte, die sich räumlich verändern möchten. Die Stadt wol-

le sich für die Ansiedlung von Arztpraxen einsetzen. Er bittet, dass den Ärzten der Hinweis gege-

ben werde, sich für die Suche nach neuen Praxisräumen an das Amt für Wirtschaftsförderung zu 

wenden. 
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10.4 Herr Zinn: 

- sagt, dass zum Thema Bordsteinabsenkung ausführlich im Fachausschuss 3 berichtet worden 

sei 

 

Die Anfragen enden um 18:59 Uhr. 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

11 Genehmigung von Eilentscheidungen  

 

Es liegen keine Eilentscheidungen vor. 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

12 Beschlussvorlagen (Beratung und Beschlussfassung)  

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

12.1 Anpassung der Förderrichtlinie zur ambulanten ärztlichen Versorgung BV/0153/2025 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 

 

Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung nachfolgende Beschlussfas-

sung vorzunehmen. 
 

Beschlussvorschlag: 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die in der Anlage beigefügte Förderrichtlinie zur am-

bulanten ärztlichen Versorgung.  

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

12.2 Öffentliches Ausschreibungsverfahren -  

Leasing eines Schlammsaugwagens 

BV/0152/2025 

 

Die Verwaltung teilte als Einreicherin der Beschlussvorlage mit, dass der Betreff wie folgt zu än-

dern ist: „Beschluss zum offenen Ausschreibungsverfahren – Leasing eines Schlammsaugwa-

gens“. 

 

Herr Zinn regt an, dass die Beschlussvorlage sowie die nächste Beschlussvorlage ggf. im Fach-

ausschuss 3 auf die Tagesordnung genommen werden, um die Debatten zu führen. 

 

Die Verwaltung nimmt die Anregung mit. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
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Beschlusstext:         Beschluss-Nr.: H 44/7/25 

1. Der Hauptausschuss beschließt die Beauftragung zur Herstellung und zum Leasing (Mietlea-

sing) eines Schlammsaugwagens. 

2. Das Vergabeverfahren ist auf Grundlage der Kriterien lt. Sachverhaltsdarstellung durchzuführen 

und der Auftrag ist im Anschluss des Verfahrens entsprechend zu erteilen. 

3. Der ermittelte Leasingwert beträgt für den Leasingzeitraum von 6 Jahren ca. 355.000 EUR. 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

12.3 Öffentliches Ausschreibungsverfahren -  

Rahmenvertrag Straßeninstandsetzung und Schadstellenbeseitigung an 

Fahrbahnen im Stadtgebiet Eberswalde 

BV/0159/2025 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 

 

Beschlusstext:         Beschluss-Nr.: H 45/7/25 

Der Bürgermeister wird beauftragt, das öffentliche Ausschreibungsverfahren für den Rahmenver-

trag Straßeninstandsetzung und Schadstellenbeseitigung an Fahrbahnen im gesamten Stadtgebiet 

Eberswalde entsprechend den in der Sachverhaltsdarstellung festgelegten Kriterien durchzuführen 

und den Auftrag zu erteilen.  
 

Der Vertrag beginnt frühestens am 01.05.2025 und endet spätestens am 31.12.2028, wenn nicht 

nach 2 Jahren ordentlich gekündigt wird. Das maximale Auftragsvolumen beträgt für 4 Jahre 

320.000,00 EUR. 

 

TOP Betreff Vorlagen-Nr. 

13 Informationsvorlagen  

 

Es liegen keine Informationsvorlagen vor. 

 

Herr Rennert verlässt um 19:02 Uhr die Sitzung (10 Stimmberechtigte). 

 

Frau Sydow beendet den öffentlichen Teil der Sitzung um 19:02 Uhr. 

 

 

 

 

gez. Isabell Sydow  gez. D. Wurmsee 

Vorsitzende des 

Hauptausschusses 

 Schriftführerin  

 



ANLAGE 1 

 

Sitzungsteilnehmer/innen: 

 

  Bürgermeister  
 Götz Herrmann  

 

  stimmberechtigtes Mitglied 
 Florian Eberhardt  

 Uwe Grohs  

 Martin Hoeck vertreten durch Herrn Banaskiewicz 

 Karen Oehler  

 Steve Rennert bis 19:02 Uhr anwesend 

 Isabell Sydow  

 Sebastian Walter  

 Tilo Weingardt  

 Daniel Winkelmann vertreten durch Herrn Zinn 

 Mirko Wolfgramm  

 

  Verwaltungsmitarbeiter/innen 
 Andy Haß  

 Katrin Heidenfelder  

 Stefan Prescher  

 Benjamin Westphal  

 

  Dezernent/in 
 Maik Berendt  

 Bernd Schlüter  

 

  Beiräte gemäß Hauptsatzung 
 Thomas Gädicke  

 

  Gäste 
 Sven Klamann Märkische Oderzeitung 
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